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Dankeschön für alle Spender 
und Ehrenamtlichen, ohne 
deren Einsatz Gemeindeleben 
nicht möglich wäre.
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3 Minuten für Gott …

Liebe Gemeinde, 

als Kind habe ich im Garten mit Nach-
barskindern gern Höhlen gebaut, ange-
lehnt an Holzstapeln, Zäunen oder 
schiefen Bäumen. Vater ließ mich 
gewähren, dabei Bretter, Kisten, Decken 
und unzählige Nägel zu verbrauchen. 
Eine Höhle als Zuhause nach der Schule. 
Ein Ort, wo man Ruhe findet, wenn man 
sie braucht. Wenn es Streit gab. Wenn 
ich traurig war.

Der Spruch für August nimmt solche 
Sehnsucht auf: „Du bist mein Helfer, und 
unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.“ (Ps 63,8) Er wird König 
David zugeschrieben. Weil er um sein 
Leben fürchten muss, flieht er vor Saul 
in die Wüste. Dort ist Zeit zu überlegen. 
In seinem Versteck breitet er seine 
Ängste, Trauer und Wut vor Gott aus. 
Dort kann sich sein Klagen und Sehnen 
in neues Vertrauen wandeln.

„Unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.“ David hat eine „Glaubens-
höhle“ gefunden. Gebaut aus Gebeten, 
Gedanken, Erfahrungen, die er schon 
mit diesem Gott gemacht hat, der für 
ihn immer da war und da bleibt.

Meine Sorgen sind heute andere als 
damals in Kindertagen. Rückzugs- und 
Zufluchtsorte gibt es aber noch immer 
für mich. „Glaubenshöhlen“, in denen 
ich zur Ruhe komme, wenn es „dicke 
kommt“, scheinbar Unlösbares sich 
auftürmt. Musik von Bach kann für 
mich zur „Glaubenshöhle“ werden, ein 

guter alter Psalm, ein Gedicht. Auch der 
Garten, in dem ich durchatmen und 
mich öffnen kann für den Schöpfer aller 
Dinge. Und nicht zuletzt sind es offene 
Kirchen, die ich in sommerlichen Ur-
laubstagen betrete und für mich ent-
decke.

„Du bist mein Helfer, unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.“ Gott schenkt 
einem jeden und einer jeden von uns 
solche „Glaubenshöhlen“. Orte zum 
Auftanken, wenn der Alltag über-
handnimmt. Wo ich Gott an meiner 
Seite spüren und zu Kräften kommen 
kann. 

„Zeitfenster“ heißt die derzeitige Aus-
stellung von Thomas Sitte in der 
Martin-Luther-Kirche. Der Künstler 
setzt Altes, das seine Zeit hatte, neu 
zusammen. Auch er schafft so für die 
Betrachter „Höhlen“: als Unterbre-
chung zum Sichten, Sortieren, Neu-
bewerten...  Haben Sie die schon für sich 
entdeckt?  

Es grüßt Sie      



Freitag, 4. August

■ 18.00 Uhr Andacht zur Bewahrung der Schöpfung

Sonnabend, 5. August

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper 
im Rahmen des Musiksommers

Sonntag, 6. August, 9. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr „Einer für alle“
Gottesdienst für alle Markkleeberger Gemeinden 

Freitag, 11. August

■ 18.00 Uhr Andacht zur Bewahrung der Schöpfung

Sonntag, 13. August, 10. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, 18. August

■ 18.00 Uhr Andacht zur Bewahrung der Schöpfung

Sonnabend, 19. August

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper 
im Rahmen des Musiksommers

Sonntag, 20. August, 11. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonnabend, 26. August

■ 11.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
mit dem Lernwelten-Gymnasium

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper mit Segnung der Schulanfänger 
im Rahmen des Musiksommers

Gottesdienste
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Fahrradkirche Team

Katharinenkirche Großdeuben Akademiedirektor 
Bickhardt

Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz

Fahrradkirche Team

Martin-Luther-Kirche Stud. theol. Günther
Johanniskirche Lektorin Dr. Luppa

Fahrradkirche Team

Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Auenkirche Pfn. Hüneburg

Katharinenkirche Großdeuben Pfn. Bickhardt-Schulz

Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

Legende:

■ Martin-Luther-Kirche/
 Fahrradkirche

■  Auenkirche/
Johanniskirche

■ Kirche Großstädteln/
 Katharinenkirche
 Großdeuben mit  
 Lutherstube

Bei Gottesdiensten, 
die mit diesem Symbol 

gekennzeichnet sind, 
ist Gottesdienst für Groß und 
Klein bzw. findet parallel 
Kindergottesdienst statt.

            Wurden Gottesdienste 
mit dem Kelch gekennzeichnet, 
findet Abendmahl statt. 
In der ersten Tischgemeinschaft 
wird Traubensaft gereicht.



Sonntag, 27. August, 12. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Taufgedächtnis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 3. September, 13. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn

■ 11.00 Uhr Ökumenischer Umweltgottesdienst 

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper 
im Rahmen des Musiksommers

Sonntag, 10. September, 14. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Posaunenchor

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper im Rahmen des Musiksommers

Sonntag, 17.  September, 15. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

■ 16.00 Uhr Gottesdienst  & Kino vorher ab 14.00 Gartencafé

■ 10.00 Uhr Familiensonntag

Sonntag, 24.  September, 16. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

■ 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

■ 14.00 Uhr
anschl.

Familiengottesdienst  zum Erntedankfest
Kirchencafé 

Freitag, 29. September

■ 8.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem Lernwelten-Gymnasium

Sonntag, 1. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienst  zum Erntedankfest

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste
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Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz
Auenkirche Pfr. Bohne

Auenkirche Pfr. Bohne/Fr. Gauglitz
Kath. Kirche St. Peter & Paul         Hr. Demmich/N. N.

Katharinenkirche Großdeuben Akademiedirektor 
Bickhardt

Martin-Luther-Kirche Pfn. Hüneburg
Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Johanniskirche Pfr. Bohne/Team
Katharinenkirche Großdeuben Pfn. Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Kirche Großstädteln Pfr. i. R. Hammermüller

Auenkirche Pfr. Bohne/Fr. Gauglitz

Katharinenkirche Großdeuben Pfn. Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Auenkirche Pfn. Hüneburg

Gottesdienste 
in den 
Seniorenheimen

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
Hermann-Müller-Str. 4

Mittwoch, 
16. August, 10.00 Uhr
Pfarrer Frank Bohne

Mittwoch, 
20. September, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Gottesdienste im 
Kursana-Domizil 
Am Volksgut 2

Mittwoch, 
23. August, 10.00 Uhr
Pfarrer Frank Bohne

Mittwoch, 
13. September, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Gottesdienste 
im Seniorenheim 
in der TRIGALERIA

Dienstag, 
8. August, 10.00 Uhr
Pfr. i. R. Dr. Seidel

Dienstag, 
12. September, 10.00 Uhr
Pfr. i. R. Dr. Seidel



Sonntag, 8. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst der Gemeinden Markkleeberg-Ost und -West 

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste
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in der Martin-Luther-Kirchgemeinde
mit den Getauften
Mats Schiefer
Benedict Esra Hensen
Wilhelm Levi Hensen
Sei mutig und entschlossen! 
Hab keine Angst und lass dich durch nichts 
erschrecken; denn ich, der Herr, dein Gott, 
bin bei dir, wohin du auch gehst! Jos 1,9

in der Auenkirchgemeinde
mit der Getauften
Nora Kaden
Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein. 1. Mose 12,2

in der Kirchgemeinde
Großstädteln-Großdeuben
mit dem Hochzeitspaar
Sandy geb. Kühn und Matthias Henschel
Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, 
hofft alles, hält allem Stand. 
Die Liebe hört niemals auf. 1. Kor 13,7.8

Sommerblumen in der Katharinenkirche
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Martin-Luther-Kirche Pfr. i. R.Dr. Seidel

Kirche Großstädteln Sup. Feydt/Pfn. Bickhardt-Schulz

Wir trauern mit den Angehörigen der Verstorbenen

Foto: Heike Christina M
üller

in der Martin-Luther-
Kirchgemeinde

Bernhard Seidel, 84 Jahre 
Karl-Heinz Herbort, 89 Jahre 

Brigitte Senf geb. Winkler, 96 Jahre 
Ingrid Werner geb. Hahn, 86 Jahre

Was aus mir wird, 
liegt in deiner Hand. Ps 31,16

Glockenturm auf dem Alten Friedhof 
in der Rathausstraße



Aktive Senioren
Dienstag, 15.8., 9.30 Uhr                                                       GZ Mitte                                                  
Donnerstag, 7.9., Seniorenfahrt zum Geiseltalsee

N. N.
Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz

Besuchsdienst GZ Mitte Hannelore Packmohr
nach Absprache und Marion Blochwitz
Christenlehre (nicht in den Ferien) Gem.-Päd. Carola Peifer
1. – 3. Kl.  dienstags  15.00 – 15.55 Uhr         
4. – 6. Kl.  dienstags  16.00 – 17.00 Uhr         
1. – 3. Kl.  freitags       15.00 – 15.55 Uhr       
4. – 6. Kl.  freitags       16.00 – 17.00 Uhr       

Altes Kantorat
Altes Kantorat
 GZ Mitte
GZ Mitte 

Elternbeirat des Kindergartens Nicole Schuldt
nach Vereinbarung
Flötenkreis  GZ Mitte                                     Dr. Eva Klatte
mittwochs 20.00 Uhr, 16.8./30.8./6.9.
Gemeindebriefboten  Pfarramt
Ausgabe der Nachrichtenblätter ab Donnerstag, 28.9.
Haus-Bibelkreis GZ Mitte Hannelore Hensen                            
donnerstags 19.30 Uhr, 10.8./24.8./7.9./21.9.
Jugendchor, ab 7. Klasse (nicht in den Ferien)                         Kantorin Susanne Blache
dienstags 18.30 – 20.00 Uhr Gemeindesaal Markkleeberg-Ost
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien) Gem.-Päd. Carola Peifer
donnerstags 18.30 – 20.30 Uhr Jugendhaus Großstädteln
Jungsenioren
Mittwoch, 9.8., 9.30 Uhr, „Novalis“ Vortrag                GZ Mitte
Donnerstag, 7.9., Seniorenfahrt zum Geiseltalsee

Gisela Hüls
Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz

Kantorei (nicht in den Ferien) GZ Mitte     Kantor Frank Zimpel
montags 19.30 Uhr
Kindergottesdienstteam Gem.-Päd. Carola Peifer
Mittwoch, 6.9., 18.30 Uhr Cospudener Str. 4a
Kirchenvorstand GZ Mitte     Pfr. Frank Bohne
Dienstag, 5.9., 19.00 Uhr
Vorkonfirmanden, 7. Klasse GZ Mitte     Pfr. Frank Bohne
Elternabende
Dienstag, 22.8., 19.00 Uhr
Mittwoch, 23.8., 18.00 Uhr
Konfirmanden, 8. Klasse (nicht in den Ferien)             Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
dienstags 16.30 Uhr und 17.30 Uhr                   GZ Mitte 
Mittwoch, 30.8., 19.00 Uhr, Elternabend      GZ Mitte 

Wir treffen uns in Markkleeberg-West
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Kurrende/Kinderchor (nicht in den Ferien)
donnerstags 15.00 Uhr, Vorschulalter                                         Altes Kantorat                   Kantor Frank Zimpel
freitags 16.00 Uhr, ab 1. Kl.                                            Gem.-haus       Kantorin Susanne Blache

Markkleeberg-Ost
freitags 17.00 Uhr, ab 3. Kl.                                            Gem.-haus       Kantorin Susanne Blache

Markkleeberg-Ost
Meditativer Tanz (ökum. Veranstaltung) Kath. Gemeindehaus             Ursula Köhler 
Montag,  11.9., 19.30 Uhr          Böhlen, Jahnstr. 12
Ökumenischer  Frauengesprächskreis Gem.-Päd. Carola Peifer
montags 19.30 Uhr, 28.8./25.9.              Altes Kantorat
Posaunenchor (nicht in den Ferien) Kantor Frank Zimpel
donnerstags 19.30 Uhr Altes Kantorat
Seniorenkreis
mittwochs 14.30 Uhr, 16.8./13.9.

GZ Mitte Pfr. Frank Bohne

Spätaussiedlerkreis GZ Mitte N. N. 
donnerstags  17.00 Uhr
Trauerkreis, Altes Kantorat Katrin Trajkovits/

Sigrid HermannMittwoch, 13.9., 16.00 Uhr, „Beginn und Einstieg“
Zwergen-Treff (nicht in den Ferien)
mittwochs 9.45 Uhr – 12.00 Uhr

Altes Kantorat    Maria Zeitzmann 
und Team
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Christenlehre  (nicht in den Ferien)
Vorschule und Klassen 1+2
wird noch bekannt gegeben
Klassen 3 + 4: montags   14.30 Uhr 
Klassen 5 + 6: dienstags 16.00 Uhr 

Jugendraum                               N. N.
Jugendraum                  Gem.-Päd. Carola Peifer
Jugendraum                                      Andrea Gauglitz

Vorkonfirmanden, 7. Klasse
Termine s. Markkleeberg-West

Pfr. Frank Bohne

Konfirmanden, 8. Klasse
Termine s. Markkleeberg-West

Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz

Offener Gesprächskreis      
Mittwoch, 6.9., 19.30 Uhr

Johanniskirche  Team

Gesprächskreis „60 Plus“ Gemeindesaal                                    Leonore Panse
Mittwoch, 6.9., 17.00 Uhr
Themen siehe „Besondere Veranstaltungen“

Seniorenkreis                                                         
dienstags 14.00 Uhr, 29.8./26.9.

Johanniskirche Andrea Steinführer

Senioren-Singen                                                     
dienstags 10.00 Uhr, 15.8./19.9.

Gemeindesaal Jana Stefanek 

Kurrende (Vorschulalter bis 2. Klasse)       Gemeindesaal
freitags  16.00 – 16.50 Uhr (nicht in den Ferien)

Kantorin Susanne Blache

Kinderchor (3. bis  6. Klasse)                          Gemeindesaal
freitags  17.00 – 18.00 Uhr (nicht in den Ferien)                          

Kantorin Susanne Blache

Jugendchor (ab 7. Klasse)                                Gemeindesaal
dienstags 18.30 – 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Kantorin Susanne Blache

Kantorei
donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr 

Auenkirche Kantorin Susanne Blache

Posaunenchor   
projektweise

Georg Zeike

Besuchsdienst   
Nach eigenem Plan

Gemeindehaus Ilona Gärtner

Kirchenvorstand 
mittwochs 20.00 Uhr, 23.8./27.9.

Gemeindesaal Georg Zeike

VerteilerInnen Gemeindeblatt
ab Donnerstag, 28.9.

Pfarramt

Wir treffen uns in Markkleeberg-Ost und Dösen
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Besuchsdienst
freitags 18.30 Uhr, 25.8./29.9.

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Christenlehre (nicht in den Ferien)
donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

N. N.

Frauen- und Älterenkreis
Dienstag,  1.8., 14.00 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Hauskreis
mittwochs 19.00 Uhr,  9.8./13.9.

Am Pleißendamm 14 
in Großstädteln

Monika Schönwald 

Kirchenvorstand
mittwochs  23.8./13.9., 19.15 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Küsterkreis
Mittwoch,  13.9., 18.30 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Konfirmanden und Vorkonfirmanden
Termine s. Markkleeberg-West

Offene Kirche
dienstags 16.00 – 17.00 Uhr 
sonnabends 15.00 – 17.00 Uhr 

Kirche Großstädteln Mike Mehlstäubl 
und Ehrenamtliche

jeden 1. und 3. Sonnabend
im Monat 15.00 – 17.00 Uhr

Katharinenkirche 
Großdeuben 

Mike Mehlstäubl 
und Ehrenamtliche

Wir treffen uns in Großstädteln-Großdeuben
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In der Kirche Großstädteln

Foto: Kathrin Bickhardt-Schulz



Besondere Veranstaltungen
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Bis 1. Oktober 2023, Martin-Luther-Kirche

Sommerausstellung FUND.STÜCK.WERK
Objekte in Fläche und Raum von Thomas Sitte

Geöffnet sonnabends und sonntags 16 bis 18 Uhr 
Gefördert durch Crescendo Deutschland e.V., Das Rad e.V. – Christen in künstlerischen Berufen

Dienstag, 1. August, 14.00 Uhr, Pfarrhaus Großstädteln

Sommerfest für den Älterenkreis

Mit Inflammati – Atemberaubende Kunststücke, Steffen Mücke
Anschl. Kaffee und Kuchen mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Freitags, 4./11./18. August, 18.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2

Zöbigker Freitagsandachten zur Bewahrung der Schöpfung
Eintritt frei

Schatten durch die Abendsonne an der Fahrradkirche Zöbigker
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im August in den offenen Kirchen Großstädteln-Großdeuben 

Sonnabend, 5. August, 15.00 Uhr, Katharinenkirche Großdeuben
Der Schwanengesang der Viola da gamba

Musik für Viola da gamba und Cembalo von Carl Friedrich Abel u.a.
Viola da gamba – Georg Zeike, Cembalo – Bernadett Mészáros

Geistliches Wort – Akademiedirektor Stephan Bickhardt

Sonnabend, 19. August, 15.00 Uhr, Kirche Großstädteln
Favoriten

Von Luther bis Lennon

 Frank Nestler – Saxophon und Kai Nestler – Orgel
Geistliches Wort – Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz

Sonnabend, 26. August, 15.00 Uhr, Kirche Großstädteln

Lieder ohne Worte
Ein musikalischer Spaziergang durch die Musikgeschichte

 Anna Niebuhr – Violoncello und Elke Zieschang – Orgel/Klavier

mit Einsegnung der Schulanfänger
Geistliches Wort – Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz

Eintritt frei
Gefördert von der Stadt Markkleeberg und der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

Sonnabend, 12. August, 16.00 bis 18.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2

Tag der Begegnung 

16.00 Uhr Führung
Erfahren Sie Interessantes aus der Vergangenheit der ehemaligen Dorfkirche 

und Neuigkeiten zum Projekt Fahrradkirche Zöbigker.

17.00 Uhr Kulturbeitrag „Was wünschst du dir zum Geburtstag?“
Mit dem Puppentheater Tron-Ton-Ton

AG Fahrradkirche Zöbigker
Eintritt frei – Spenden erbeten



Besondere Veranstaltungen
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Sonnabend, 12. August, 18.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

SONNABENDMUSIK 4 
 Orgelkonzert mit Midissage

Konzert im Rahmen der Europäischen 
Orgelakademie der Hochschule für Musik und 
Theater "Felix Mendelssohn Bartholdy" Leipzig

Orgel - Prof. Martin Schmeding
Leitung - Prof. Martin Kürschner

Midissage zur Ausstellung und 
Buchvorstellung „Fund.Stück.Werk“ 

von und mit Thomas Sitte

Eintritt frei – Spenden erbeten
Gefördert von der Stadt Markkleeberg 
und dem Kulturraum Leipziger Raum.

Sonntag, 27. August, 17.00 Uhr, Auenkirche

Benefizkonzert
mit Christian Giger - 1. Solocellist des Gewandhausorchesters

Johann Sebastian Bach – Suite d-Moll BWV 1008
Max Reger – Suite d-Moll op. 131c Nr. 2

Johann Sebastian Bach – Suite D-Dur BWV 1012
Eintritt frei - Spenden für die Auenkirche erbeten

Sonnabend bis Sonntag, 2. bis 3. September
Pfarrgarten der Auenkirche

Zeltwochenende der Christenlehrekinder

Sonnabend ab 9.00 Uhr Zeltaufbau
10.00 Uhr gemeinsamer Beginn in der Auenkirche

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn

Bitte meldet Euch bis zum 18. August im Pfarramt der 
Auenkirchgemeinde an!Fo
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im September in der offenen Katharinenkirche Großdeuben 

Sonntag, 3. September, 15.00 Uhr, Katharinenkirche Großdeuben

Cool Jazz für die heiße Jahreszeit
Beliebte Jazzklassiker im Klang und Rhythmus des Swing, 

Cool Jazz und Bossa Nova – Sum II Jazzgesellschaft Leipzig
Geistliches Wort – Akademiedirektor Stephan Bickhardt

Eintritt frei
Gefördert von der Stadt Markkleeberg und der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

Mittwoch, 6. September, 17.00 Uhr
Jugendraum der Auenkirchgemeinde

Kirchstraße 25

60 PLUS – Für Menschen mit Erfahrung
„Markkleeberg in alten Ansichten und Bildern“ 

Vortrag Teil 3

Referent – Andreas Baage
Förderverein Historisches Torhaus 

zu Markkleeberg 1813 e. V.

Mittwoch, 6. September, 19.30 Uhr, Johanniskirche

Offener Gesprächskreis

Donnerstag, 7. September

Seniorenfahrt für die 
Markkleeberger Senioren und Freunde
zum Geiseltalsee mit Führung und Bootsfahrt 

Start:  8.45 Uhr Pfarrhaus Großstädteln
 9.00 Uhr Gemeindezentrum Mittelstraße 3
 9.15 Uhr Markkleeberg-Ost, LKW-Parkplatz Seenallee

mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Kosten 60 € – Anmeldung mit Anzahlung von 30 € 

ab sofort in den Pfarrämtern

Foto: W
ikim

edia
Foto: W
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Besondere Veranstaltungen
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Sonnabend, 9. September, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

SONNABENDMUSIK 5 
JBC - Junges Blechbläsercollegium Leipzig

Ein Zehn-Mann-Blechbläserensemble spielt Werke aus Barock und Romantik
Orgelwerke der Jubilare Max Reger und Sergej Rachmaninow 

(jeweils 150. Geburtstag) – Orgel - Frank Zimpel

Eintritt frei – Spenden erbeten
Gefördert von der Stadt Markkleeberg und dem Kulturraum Leipziger Raum.

Sonntag, 10. September

Tag des offenen Denkmals
Martin-Luther-Kirche

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor, Pfarrer Frank Bohne
11.00 - 18.00 Uhr Offene Kirche

11.30 Uhr Kinderkirchenführung - Gemeindepädagogin Carola Peifer
12.30 Uhr Orgelführung - Kantor Frank Zimpel

16.00 Uhr Führung durch die Ausstellung 
„Fund.Stück.Werk - Objekte in Fläche und Raum“ von und mit Thomas Sitte

Kirche Großstädteln
15.00 Uhr, GÖRDA - Ein electro-akustisches Duo mit 

eigenen Songs zwischen Alternative, Pop und Jazz
Geistliches Wort zum Auftakt - Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Anschl. Kräutervielfalt - ernten und etwas gestalten und Begegnungscafé
Gefördert von der Stadt Markkleeberg

Fahrradkirche
10.00 - 18.00 Uhr Offene Kirche 

16.00 - 19.00 Uhr Fest für Groß und Klein mit Schüler/innen 
der Musikschule Leipziger Land und der AG Fahrradkirche

Auenkirche
17.00 Uhr Konzert zum Tag des offenen Denkmals

Mit Instrumentalgruppen der Auenkirchgemeinde und 
Kantorin Susanne Blache, anschl. Orgelführung mit Kantorin Susanne Blache

Gefördert von der Stadt Markkleeberg, vom Kulturraum Leipziger Raum 
und vom Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.

Alle Veranstaltungen - Eintritt frei
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Sonntag, 17. September

Johanniskirche
11.00 Uhr Putz in und um die Kirche gemeinsam mit dem Verein 

Zukunftswerkstatt Inklusion Leipzig e. V. 
14.00 Uhr Gartencafé mit dem Verein Zukunftswerkstatt Inklusion Leipzig e. V. 

16.00 Uhr Gottesdienst und Kirchenkino

Familienfahrt nach Schmannewitz 
von Freitag, 22. - Sonntag, 24. September

Beginn am Freitagabend 18.00 Uhr in Schmannewitz mit dem Abendbrot
Kosten 50 € pro Familie (Förderung durch die EAF Sachsen)

 mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und Gemeindepädagogin Carola Peifer
Referent - Christian Kurzke, Studienleiter der Evangelischen Akademie Sachsen

Anmeldung ab sofort mit Anzahlung von 20 € in den Pfarrämtern

„Roter Faden“ der Reise: „Kinder und Familien in der Bibel“

Erntedankfest
Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr, Kirche Großstädteln

Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Frieder Hammermüller
Abgabe Erntedankgaben und Schmücken der Kirche Großstädteln: 
Freitag, 22. September, 10.00 bis 12.00 Uhr, Pfarrhaus Großstädteln 

Sonnabend, 23. September, 10.00 bis 11.00 Uhr, Kirche Großstädteln
oder direkt zum Erntedankfest vor dem Gottesdienst

Sonntag, 24. September, 14.00 Uhr, Auenkirche
Familiengottesdienst mit Pfarrer Frank Bohne und Andrea Gauglitz

Annahme von Erntedankgaben und Schmücken der Auenkirche:
Sonnabend, 23. September, 10.00 bis 11.00 Uhr

Sonntag, 1. Oktober, 10.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Familiengottesdienst mit Pfarrer Frank Bohne und Kantorei

Abgabe der Erntedankgaben und Schmücken der Kirche: 
Freitag, 29. September, 10.00 bis 12.00 Uhr



In den beiden Sommersitzungen hatte 
sich der Kirchenvorstand wiederholt 
mit Personalfragen zu befassen:  
Wie können entstandene Lücken in 
Kirchenmusik und Gemeindepäda-
gogik der Region überbrückt werden, 
wenn Mitarbeitende ausgeschieden 
sind (s. u.)? Wie personelle Ausfälle 
wegen langer Krankheit auf unserem 
Friedhof über die nächsten Monate 
ausgeglichen werden? Wie Mitarbei-
tende der Verwaltung künftig aufge-
stockt und eingesetzt werden, wenn 
Renate Strohmann Anfang Dezember 
in den Ruhestand gehen und etwa zur 
selben Zeit das Pfarramt in sein neues 
Domizil umziehen wird? Hierfür waren 
zudem Architektenleistungen zu ver-
geben.  

Für den Martin-Luther-Kindergarten 
wurde ein Kinderschutzkonzept, das 
Mitarbeitende und Leitung über Mo-
nate erarbeitet haben, bestätigt und 
damit in Kraft gesetzt.  

Berichtet wurde vom Besuch des Super-
intendenten nebst Fachberatern im 
Verbund-Ausschuss der Region, weil in 
zwei Jahren erneut Strukturanpas-
sungen sowohl der Gemeinden wie 
auch der Mitarbeiterschaft anstehen. 
Für die neuen Altarfenster, die derzeit 
in der Domglashütte Naumburg nach 
Entwürfen von Matthias Klemm an-
gefertigt werden, rechnet der Kirchen-
vorstand mit deren Einbau im Sep-
tember. Optimistisch wurde der 
22. Oktober als Termin der festlichen 
Einweihung ins Auge gefasst.   

Ihr Pfarrer Frank Bohne

Aus dem Kirchenvorstand der 
Martin-Luther-Kirchgemeinde 
Markkleeberg-West 

Was uns am Herzen liegt
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In der Maisitzung blickte unser 
Kirchenvorstand auf zwei Konfirma-
tionsgottesdienste zurück. Beide waren 
dank gründlichster Vorbereitungen 
und vielfältiger Kirchenmusik sehr ge-
lungen.  
Pfarrer Frank Bohne informierte uns 
über die Einsatzmöglichkeiten von Max 
Günther als Unterstützung, vor allem 
in der Kinder- und Jugendarbeit. 
Die Arbeiten am Schutzkonzept gegen 
sexualisierte Gewalt haben mittler-
weile gemeinsam mit der Martin-
Luther-Kirchgemeinde begonnen.  
Für die Johanniskirche wurden um-
fangreiche Arbeiten an der Elektrik 
geplant und befinden sich mittlerweile 
in der Umsetzung.

In der Junisitzung gab es viele positive 
Rückmeldungen über den Bläser-
gottesdienst am 18. Juni in der Jo-
hanniskirche, der von den Posaunen-
chören der Auen- und der Martin-
Luther-Kirchgemeinde gemeinsam ge-
staltet wurde. 

Einige Kirchvorsteher hatten un-
mittelbar vor der Sitzung die 
Stadtratssitzung im Markkleeberger 
Lindensaal besucht und wurden Zeuge, 
wie das Gremium beschloss, die 
Trägerschaft unserer Kita „Arche Noah“ 
ab 1. Januar 2024 der Diakonie Leipzig 
zu übertragen.

Axel Roth informierte uns über die 
Entwicklungen im Strukturausschuss 
des Kirchenbezirkes Leipzig. Bis 2025 
müssen weitere Schritte in der 
Strukturreform umgesetzt werden. 
Hierzu beriet sich wenige Tage später 
auch der Verbundausschuss unserer 
Region gemeinsam mit dem Super-
intendenten Feydt sowie den Fach-
beratern aus Kirchenmusik und Ge-
meindepädagogik.

Georg Zeike,
Vorsitzender des Kirchenvorstands

der Auenkirchgemeinde

Aus dem Kirchenvorstand 
der Auenkirchgemeinde 
Markkleeberg-Ost 
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Aus dem 
Kirchenvorstand 
Großstädteln-Großdeuben 

Der Friedhof in Großdeuben ist zwar 
geschlossen worden, doch die Aufgaben, 
die er uns stellt, scheinen nicht auf-
zuhören. Die Einfriedung auf der linken 
Seite ist baufällig geworden und Teile 
der Friedhofsmauer mussten aus 
Sicherheitsgründen abgetragen wer-
den. Es fehlen im Moment die finan-
ziellen Mittel, um die laufenden Kosten 
trotz Schließung bestreiten zu können 
und die Instandhaltungsmaßahmen 
durchzuführen. Es gab Gespräche zur 
Übergabe an die Kommune in Böhlen, 
die leider gescheitert sind. Nach 
Begehung vor Ort im Juni durch das 
Regionalkirchenamt und den Bauaus-
schuss unserer Gemeinde ist eine 
Aufstellung der gesamten Kosten zur 
Instandhaltung und Bewirtschaftung 
erstellt worden, die nun dem Regional-
kirchenamt zur Beratung und Empfeh-
lung vorgelegt wurde. 

Der Gemeindepädagoge Tobias Mühl-
bach hat gekündigt und mit dem Ende 
des Schuljahres die Region verlassen.

Derzeit versuche ich, eine/n Ehrenamt-
liche/n zu finden, die/der die Christen-
lehre und das Krippenspiel überneh-
men kann.

In den letzten Monaten fand die 
Sonnabendgruppe der Konfirmanden 
auf dem Gelände der Katharinenkirche 
in Großdeuben statt. Das Gelände mit 
dem Spielewagen Berta und ihren 
Möglichkeiten fand große Resonanz. 

Der Kirchenvorstand gratulierte dem 
ehemaligen Kirchvorsteher und Kir-
chenkurator Rainer Benedix zum   
80. Geburtstag und wünscht ihm das 
dankbare Gefühl, dass wir seine Arbeit 
überaus schätzen. Der Kirchenkurator 
hat sich neben vielem anderen um das 
Verständnis der sakralen Kunst von 
Elly-Viola Nahmmacher und Christoph 
Grüger in der Kirche Großstädteln 
verdient gemacht. Die Künstlerstube in 
der Kirche Großstädteln hat Rainer 
Benedix eingerichtet. Sie erfreut sich 
großer Beliebtheit.

Ihre Pfarrerin und Vorsitzende 
des Kirchenvorstands 

Kathrin Bickhardt-Schulz

Das Ehepaar Benedix –
Herzliche Glückwünsche zum 80. Geburtstag 
für Rainer Benedix
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Zum festlichen Sommerkonzert An-
fang Juni wurde in der Zwenkauer 
Laurentiuskirche Kantorin Christiane 
Werner mit bewegenden Worten und 
Wünschen in den Ruhestand verab-
schiedet. Pfarrer Frank Bohne über-
brachte Dank und Grüße aus Markklee-
berg, wo Frau Werner in den letzten drei 
Jahren angestellt war. Zwenkau tröstet 
sich damit, dass sie einige Angebote, wie 
Orgelkonzerte in Dorfkirchen und 
Singprojekte mit Kindern, ehrenamt-
lich fortführen will. Dennoch hinter-
lässt sie eine schmerzhafte Lücke, die es 
zu überbrücken und zu schließen gilt.

Mit den Sommerferien endete auch der 
Dienst von Gemeindepädagoge Tobias 
Mühlbach in unserer Region. Er war 
etliche Jahre im Raum Zwenkau, in den 
letzten zwei Jahren auch in Groß-
städteln und der Auenkirchgemeinde 
mit der Arbeit in Kinder- und Jugend-
gruppen betraut. Nun wechselt er in die 

Nähe seines Wohnorts. Wir danken ihm 
herzlich für allen Einsatz und wün-
schen ihm Segen und Gelingen im 
neuen Tätigkeitsfeld. 

Nach verspäteter Genehmigung der 
Aushilfsstelle für Stud. theol. Max 
Günther kann dieser nach dreiwöchiger 
Unterbrechung nun doch in unseren 
Gemeinden, zunächst bis Ende August, 
weiterarbeiten und unterstützend bei 
Projekten und in Gruppen mitwirken. 
Wir freuen uns über die weitere Zu-
sammenarbeit.

Seit Mai ist in der Kirchgemeinde 
Großstädteln-Großdeuben Maik Pößel 
zur Unterstützung, finanziert vom 
Jobcenter, angestellt worden. Wir 
begrüßen ihn in unserer Mitarbeiter-
runde und wünschen ihm Gottes Segen 
und viel Freude bei der Arbeit.

Pfarrer Frank Bohne

Aus der Mitarbeiterschaft
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Ab neuem Schuljahr beginnt in unseren 
Gemeinden der Konfirmandenkurs für 
Klasse 7. Jugendliche aus Markklee-
berg, Großstädteln-Großdeuben sowie 
Dölitz-Dösen sind eingeladen, diese 
wichtige Zeit in noch zu bildenden 
Gruppen mit Pfarrer Bohne zu ge-
stalten.

Die Einladung richtet sich an getaufte 
und ungetaufte, an kirchenverbundene 
und interessierte Jugendliche, die eine 
festliche Einsegnung für 2025 an-
streben. Familien werden gebeten, ihre 
Kinder im Sommer im Pfarramt 
Markkleeberg-West (oder ihrem Pfarr-

amt vor Ort) anzumelden. Gern können 
Freunde aus Schule und Nachbarschaft 
mitgebracht werden, die erst einmal 
„schnuppern“ möchten. 

Auf zwei Elternabenden - am 22. Au-
gust 19.00 Uhr oder am 23. August 
18.00 Uhr - jeweils im Gemeindezent-
rum Mittelstraße 3, sollen die Gruppen 
und deren Zeiten festgelegt werden. 

Wir hoffen, mit den Auswahl-Terminen 
möglichst allen Eltern eine Teilnahme 
zu ermöglichen. 

Pfarrer Frank Bohne

Ab 1. Januar 2024 wird die Diakonie 
Leipzig die Trägerschaft für unsere Kita 
Arche Noah übernehmen. Die Ent-
scheidung für die Diakonie fiel mit 
Stadtratsbeschluss vom 21. Juni dieses 
Jahres. Wir wissen die Erzieherinnen 
und Familien in guten Händen und 

freuen uns, dass wir als Kirchgemeinde 
Kooperationspartner bleiben für die 
bewährten gemeinsamen Veranstal-
tungen im Jahreskreis. 

    Kathleen Schindler, Auenkirchgemeinde

Kita „Arche Noah“ 
mit neuem TrägerFo
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Neuer Konfirmandenkurs nach den Sommerferien
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gleichnamiges Buch und SonnAbendMusik

Die Teilnehmer der Ausstellungser-
öffnung der diesjährigen Sommeraus-
stellung von und mit Thomas Sitte 
waren beeindruckt: Kunstwerke aus 
altem Krempel, die durch ihr 
liebevolles Arrangement eine neue 
Bedeutung erhalten, wertschätzende 
Gespräche mit jedem Frager, Musik 
vom Feinsten mit Christian Packmohr 
und Frank Zimpel.

Nun gibt es nochmals die Chance auf 
eine Begegnung mit dem Künstler am 
12. August. Bei der Midissage stellt er 
sein Buch vor, in dem 68 Bildwerke –
auch alle Ausstellungsstücke aus un-

serer Kirche – in hochauflösenden Voll- 
und Detailaufnahmen dargestellt sind 
und er im Vorwort von Mathias Jeschke 
als „Entdecker“, „Aufspürer“, „Grenz-
gänger“, „Sehender“, „Hebamme“, „Samm-
ler“, „Verwandler“ und „Aufsammler“ be-
nannt wird.

Umrahmt wird die Veranstaltung mit 
neuer Orgelmusik, dargeboten von 
Martin Schmeding, Professor an der 
Hochschule für Musik und Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ und 
Preisträger vieler Orgel-Wettbewerbe 
(s. Rubrik Veranstaltungen). 
             Renate Strohmann

Ökumenischer Umweltgottesdienst 
Gottes Schöpfung ist uns anvertraut, und sie ist 
Grundlage für alles Leben. Obwohl seit rund 50 Jahren 
bekannt ist, dass die „Krone der Schöpfung“ – der 
Mensch – nicht so weitermachen darf wie bisher, hat 
sich wenig geändert. Dabei sollten wir als Kirche 
vorangehen mit Klima- und Umweltschutz. Papst 
Franziskus hat den Weltgebetstag für die Schöpfung - 
jeweils am 1. September - für die katholische Kirche  
eingeführt, und auch der Umweltrat unseres Dekanats 
empfahl, jeweils am ersten Sonntag im September 
einen Umweltgottesdienst zu halten. Wir freuen uns 
auf diesen gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst! 

Maria Hübner, Katholische Gemeinde 
St. Peter und Paul, Markkleeberg 

Plakat an der Frauenkirche in Dresden



Das Werden der neuen Chorraumfenster  

Seit vielen Monaten sammeln wir Spenden 
für die von Matthias Klemm neu gestalteten 
und bei der Firma Domglas Naumburg in 
Auftrag gegebenen Fenster für die Martin-
Luther-Kirche.  Etwa 16.000 € sind bis Redak-
tionsschluss dieses Blattes zusammenge-
kommen - eine stolze Summe. Vielen Dank 
an alle Spender! 

Etwa 8.000 € fehlen noch, um zusammen mit 
den Gemeinderücklagen die Herstellungs-
kosten zu stemmen. In naher Zukunft 
planen die Hochschulprofessoren Anna 
Niebuhr (Violoncello), Rolf-Dieter Arens 
(Klavier) und Andreas Hartmann (Geige) ein 
Benefizkonzert für diesen Zweck.  

Bitte spenden Sie auch weiterhin!

Wir verabschieden Carolin Rostalski, die das 
Rollup entworfen und mit ihrer Tochter für 
das Ausmalen der Teilstücke entsprechend 
Spendenstand gesorgt hat. Familie Rostalski 
zieht leider von Markkleeberg weg. Einen 
guten Neustart wünschen die „Öffentlich-
keitsarbeiter“!        Renate Strohmann

Das Fenster-Spendenbarometer
Wer hat Lust, den aktuellen Spendenstand 
durch farbiges Ausmalen darzustellen?

Was uns am Herzen liegt
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Rückblick auf Höhpunkte des Gemeindelebens der letzten Wochen
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Foto: Ines Engel

◄ Am 9. Juli predigte Landesbischof Tobias Bilz 
für unsere Gemeinden in der Martin-Luther-
Kirche. Die sommerliche Vorfreude auf einen 
Urlaub unter Gottes Segen war nicht nur in der 
Predigt zu spüren.

►
Gemeindefest 
am 2. Juli im 

Pfarrgarten 
der Auenkirchgemeinde

▲ Gottesdienst mit Christenlehrekindern und Junger Gemeinde 
in der Martin-Luther-Kirche zum Gemeindefest am 25. Juni 
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Rückblick auf Höhpunkte des Gemeindelebens der letzten Wochen

►
Beim Platzkonzert am 10. Juni 
mit Posaunenchor und Gästen 

am Kees’schen Park waren 
Märsche, Polkas und Lieder zu hören.

◄ „Der kleine Bach bleibt gerne wach“ 
Der Kinderchor der Auenkirchgemeinde 
gestaltete das Familienkonzert im Paul-
Gerhardt-Haus am  11. Juni im Rahmen 
des Bachfestes.

◄ Dank an die 
Akteure zur 
Ausstellungseröffnung 
und Sonnabendmusik 
am 3. Juni in der 
Martin-Luther-Kirche

►
Dank an 

Kai Nestler für 30 Jahre 
Tätigsein im Bereich 

Kirchenmusik

◄ Die Jubelkonfirmation fand in allen 
Markkleeberger Kirchgemeinden am 4. Juni statt. 
Auf dem nebenstehenden Foto sieht man die Jubilare 
der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz.
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Am 5. Juli feierten wir 
unser Zuckertütenfest im 
Kindergarten.  
Mit einer kleinen An-
dacht in der Kirche, einem 
abwechslungsreichen ge-
meinsamen Buffet und 
einem Geschenk für die 
Eltern und die Vorschüler 
verabschiedeten wir uns 
von den Kindern und 
Familien, die uns in diesem Jahr 
verlassen werden. Wir wünschen allen 
einen wunderschönen und gesegneten 
Schulanfang. Auch der Kindergarten 
bekam tolle Abschiedsgeschenke und 
freut sich nun über zwei neue 
Fußballtore und eine Hangelmög-
lichkeit für die Slackline (Balancieren 
auf einem Gurtband). 

Vielen Dank dafür! 

Auf dem Foto sehen Sie, wie der schöne 
Abend endete: Mit dem tatsächlichen 
„Rausschmiss“ der Vorschüler. 

Maria Zeitzmann, 
Leiterin Martin-Luther-Kindergarten

Zuckertütenfest

JoHö! Gartensommerfest
auf der Johannishöhe

Am 24. Juni hat die Auenkirchgemeinde 
rund um die Johanniskirche ein 
Gartensommerfest gefeiert, maßgeb-
lich gestaltet von der Zukunftswerk-
statt Inklusion Leipzig e. V., Studieren-
den der Kunsthochschule und Schü-
ler*innen der Karl-Schubert-Schule. 
Bunte Girlanden zogen sich durch den 
gesamten Garten und konnten weiter 
geschmückt werden, auch sonst war viel 
Handgemachtes zu erleben: Musik des 
inklusiven Ensembles, der erste eigene 
Honig, gepresste Blumen, frisch ge-
backene Pizza, Puppentheater…  
Auch der Kirchenraum war einbezogen 
worden mit einer sehenswerten Aus-
stellung der Illustrations-Klasse der 

HGB. Was bleibt? Warme Erinnerungen 
an ein gelungenes Miteinander, die 
Vorfreude auf das Gartencafé am 
17. September und auf die Chancen, die 
dieser Ort uns als Gemeinde zukünftig 
noch bieten wird - und natürlich die 
neu gezimmerten Sitzbänke und die 
barrierefreie Komposttoilette. 

Thomas Weiler, Kirchvorsteher 
Auenkirchgemeinde

Foto: Carolin Rostalski
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Beta-Gütesiegel im Martin-Luther-Kindergarten

Nun ist es 
offiziell: Wir 

sind der erste Kindergarten in ganz 
Sachsen mit einem Beta-Gütesiegel!  
Das Siegel hängt im Eingangsbereich 
vor beiden Häusern und erinnert uns 
beim morgendlichen Eintritt an unsere 
gute Arbeit, die wir hier täglich leisten.  

Vielen Dank nochmal an alle Mitarbei-
tenden für die zielführende Umsetzung 
unseres Qualitätsmanagements und 
den stetigen Blick für Weiterent-
wicklung sowie an alle Eltern für die 
gute Zusammenarbeit. Nur gemein-
sam können wir weiterhin Kinderaugen 
zum Strahlen bringen! An dieser Stelle 
darf man auch mal sagen: Ein Hoch auf 
UNS! 

Maria Zeitzmann
Leiterin Martin-Luther-Kindergarten

Glückliche Gesichter beim 
Empfang des Siegels

Eindrücke vom Kirchentag  

Kirchentag „Jetzt ist die Zeit“, Mk 1,15

Katharina Bernhardt und ich haben sich 
zum Kirchentag in den Sonderzug nach 
Nürnberg begeben. Während Kathi 
Ideen und Material für den 
Kindergottesdienst und die Arbeit mit 
Kindern gesammelt hat, habe ich mir 
die Veranstaltungen und Stände zur 
Schöpfungsbewahrung angesehen. 

Dabei war für mich interessant, unsere 
Spitzenpolitiker zu erleben, wie sie ihre 
Sozialisation im christlichen Glauben 
dargestellt, Bibelarbeiten gehalten und 
heikle Fragen beantwortet haben. Gern 
berichten wir über unsere Erlebnisse. 

Renate Strohmann
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Seniorenausflüge der Auenkirchgemeinde
Weil wir unternehmungslustige Se-
niorinnen sind, starteten wir in den 
letzten Wochen zu zwei interessanten 
Ausflügen. Im April besuchten wir die 
Straußenfarm Burkardt im Schmöllner 
Ortsteil Hartha. Bei einer individuellen 
Führung über das Freigelände konnten 
wir viel über die Straußenhaltung 
erfahren. Nach der Verkostung von 
Straußenwurst im Restaurant konnten 
wir im Hofladen neben Wurst und 
Frischfleisch auch Souvenirs und sogar 
Straußeneierlikör kaufen.

Der Schlosspark Pillnitz war im Juni 
unser Ausflugsziel. Bei herrlichem 
Wetter sind wir mit dem Dampfer zwei 
Stunden durchs Elbtal gefahren. Im 
Schlosspark haben wir dann die Bauten, 
die Blumen und die Natur bewundert. 

Sehr willkommen waren die schattigen 
Plätze in Park und Gaststätte!

Ein großes Dankeschön an Frau 
Steinführer für die tolle Organisation 
der Ausflüge!                             Leonore Höber

In fröhlicher Runde auf dem Elbdampfer

Vorschulfahrt

Bevor sie uns verlassen, gingen die 
Vorschüler noch gemeinsam auf 
Reisen. Vom 26. bis zum 28. April 
fuhren die Kinder zusammen mit der 
Erzieherin Katrin Rehde und dem 
Erzieher Martin Helbig nach Dreis-
kau-Muckern zur Vorschulfahrt.  
Dort erwartete sie ein Besuch des 
nahegelegenen Tiergeheges, eine 
Schatzsuche, eine Nachtwanderung, 
Bilderbuchkino, Disco und vieles 
mehr. Zum Schluss gestalteten sich 
die 16 Kinder noch ihre eigenen T-
Shirts als Andenken an die gemein-
same Zeit.  
       Maria Zeitzmann, 
   Leiterin Martin-Luther-Kindergarten

Fotos: Sam
uel Steglich

Foto: Leonore Höber



„Fundstück“-Igel 
0-207/22 hat überlebt

Das Tier wurde verletzt mit einem 
Gewicht von 350 g im Herbst auf dem 
Alten Friedhof in der Rathausstraße 
entdeckt und zur Wildtierstation 
Borna-Birkenhain gebracht. 

Nach Genesung und Winterschlaf 
konnten wir ihn nunmehr mit einem 
Gewicht von 1.200 g zum Fundort 
zurückbringen und erfolgreich aus-
wildern. Er ist standorttreu. In der 
Dämmerung kann man ihn ab und zu 

beobachten. Die Kennzeichnung auf 
dem Rücken macht es möglich.

Igel sind streng geschützt. Sie finden auf 
unseren Friedhöfen gute Lebensbe-
dingungen, ebenso Fledermäuse und 
Wildbienen. Tragen wir dafür Sorge, 
dass es so bleibt!

Marion Beardsworth, Friedhofs-
mitarbeiterin Markkleeberg-West

Der verletzte Friedhofs-Igel im November 2022
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Stellenangebot Zukunftswerkstatt

Der Verein Zukunftswerkstatt Inklusion Leipzig sucht für das Projekt 

Johannishöhe eine/n Mitarbeiter/in für Verwaltungsaufgaben. Die Stelle 

umfasst 10 Wochenstunden, ist bis Frühjahr 2026 finanziert und nach 

Möglichkeit ab sofort zu besetzen. Gebraucht werden unter anderem 

Selbständigkeit, Übersicht über Finanzen, Buchhaltungskenntnisse und 

Interesse für alle Arten von Bürotätigkeiten in einem kleinen Team. 

Rückfragen und Bewerbungen gerne an Bea Meyer: 

bea.meyer@zukunftswerkstatt-inklusion-leipzig.de

Sabine Weiler

Vorstand Zukunftswerkstatt Inklusion Leipzig e. V.
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Christen singen und musizieren 
gemeinsam am Tag der Deutschen Einheit

Es waren allen voran Christ*innen und 
Kirchen, die durch verbindende Frie-
densgebete die Welle der friedlichen 
Revolution 1989 auslösten.

Dass es so zur großen „Wende“ kam, 
begreifen wir auch heute als Wunder 
und Eingreifen eines souveränen Got-
tes. Seit mehr als 30 Jahren leben wir in 
Deutschland wiedervereint – das ist ein 
großer Grund zur Dankbarkeit. 

Zugleich gibt es neue Spaltung und 
Spannungen in der Gesellschaft, die 
insbesondere durch die jüngsten 
Krisen-Ereignisse in Europa auch in 
Deutschland zu realen Ängsten und 
neuen Sorgen führen. 

Die Initiative „3. Oktober - Deutschland 
singt und klingt“ möchte ganz bewusst 
anlässlich des Nationalfeiertages – bei 
welchem es in Deutschland keine ge-
lebte Feiertradition gibt – ein verbin-
dendes, Gemeinschaft stärkendes 

Erlebnis im ganzen Land schaffen und 
lädt zu einem offenen Singen und 
Feiern auf Marktplätzen in allen 
Städten und Dörfern ein. Wer, wenn 
nicht wir Christen haben Worte, Klänge 
– und eine Adresse für unseren Dank, 
unsere Hoffnungen, Fragen und Bitten? 
Gehen wir ermutigend, einladend und 
verbindend voran!

Das Gesamtprojekt ist aus einem 
bürgerlichen Netzwerk von Politikern, 
Theologen sowie Verantwortungsträ-
gern aus Kultur und Gesellschaft 
entstanden – nicht aus Institutionen 
heraus. Seien Sie Teil der Aktion als 
Gemeinde – ob als Chor, Posaunenchor 
oder Gruppe verschiedener Gemeinde-
mitglieder! 
Weitere Infos unter: 
www.3oktober.org und Anmeldung  
bei office@3-oktober.de

Michelle Brückner, 
Organisationsbüro der Initiative



Kinderseite

KINDERSEITE

Wöchentliche 
Veranstaltung für 

Schulkinder in unseren 
Gemeinden

Größter Fluss
 in Sachsen

Ist von Wasser 
umgeben

Machen viele 
Menschen in 
den Ferien

Schulkinder
lieben sie



Internet: www.kirche-markkleeberg.de www.martin-luther-kirchgemeinde.de
www.auenkirche-markkleeberg.de

E-Mail: Martin-Luther-Kirchgemeinde:   kg.markkleeberg_west@evlks.de
 Auenkirchgemeinde:   kg.markkleeberg_ost@evlks.de
                 Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben:   kg.grossstaedteln-grossdeuben@evlks.de

Pfarrer Frank Bohne
Mittelstraße 3 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 35027546 
Fax: 0341 35027547 
E-Mail: frank.bohne@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 034299 75459  
Mobil: 0177 3565209
Fax: 034299 75402
E-Mail: kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Barbara Hüneburg
Pfarrwinkel 16 • 04442 Großdalzig
Tel./Fax: 034203 52851 
E-Mail: barbara.hueneburg@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Seelsorgerliches
Haus- und Krankenbesuche des Pfarrers bzw. der Pfarrerinnen, auch mit Abendmahl oder 
Krankensalbung, können jederzeit  persönlich oder telefonisch vereinbart werden.

Kantorin/Kantor: 
Susanne Blache  Tel.: 0341 3380973                   E-Mail: susanne.blache@evlks.de
Frank Zimpel  Tel.: 0341 2535924                   E-Mail: frank.zimpel@evlks.de

Gemeindepädagogin:
Carola Peifer Tel. 0173 6907007                   E-Mail: c.peifer@gmx.net

Telefon Seelsorge:
Tel.:  0800 1110111   oder   0800 1110222

Gemeinsame Ansprechpartner
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 Pfarramt und Kirchgeldstelle der 
 Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
 Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg 
 Tel.: 0341 3586959  Fax: 0341 3587875

Öffnungszeiten: dienstags: 14.00 – 18.00 Uhr
 donnerstags: 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
 freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Renate Strohmann  Tel.: 0341 3586959  E-Mail: renate.strohmann@evlks.de
Ines Böhme Tel.: 0341 35022245 (außer mittwochs) E-Mail: ines.boehme@evlks.de
Sylke Hönig Tel.: 0341 35022245 (nur mittwochs) E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de

Küster und Hausmeister: Ekkehard Wagenlehner Tel. 01573 2734000

 Martin-Luther-Kindergarten
 Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
 Leiterin: Maria Zeitzmann      E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de
 Tel. Büro:  0341 3584941 Tel. Haus 1: 0341 35022243
 Fax:  0341 3503748  Tel. Haus 2: 0341 35022244

 Öffnungszeiten: montags – freitags: 7.00 – 17.00 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Rathausstraße 51 • 04416 Markkleeberg
Michael Wegner und Sieghart Adler  Tel.: 0341 3580763  Fax: 0341 3541598                
    E-Mail: friedhof.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten:  montags, donnerstags und freitags:        10.00 – 12.00 Uhr
 dienstags:               10.00 – 12.00 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Alten Friedhofs:   April  bis September
    8.00 Uhr – 19.30 Uhr

Verein der Freunde und Förderer der Fahrradkirche Zöbigker e. V. - Dorfstr. 2
E-Mail: fahrradkirche@martin-luther-kirchgemeinde.de
Anfragen zu Führungen/Besichtigungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Vermietungen
Gemeindezentrum (GZM), Mittelstr. 3
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Altes Kantorat, Lauersche Str. 12  (Saal für Feiern)
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde



Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West 

Spenden:
Empfänger:  Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE05 8605 5592 1118 3008 97 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck  (bitte den Zweck Ihrer Spende angeben): 1. Gemeindearbeit, 
 2. Diakonische Arbeit, 3. Fahrradkirche Zöbigker, 4. Jugendarbeit, 
 5. Kindertagesstätte, 6. Kirchenmusik, 7. Neue Fenster

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  RT 1827 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:
Empfänger:  Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE65 8605 5592 1198 3000 82 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine  (ab 2,50 €) 
können Sie gegen eine Zuwendungsbestätigung im Pfarramt 
der Martin-Luther-Kirchgemeinde erhalten.
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Technisches
Die Martin-Luther-Kirche verfügt über eine Rollstuhlfahrerrampe und eine Hörschleife. 
Das Gemeindezentrum Mitte und der Gemeindesaal im Alten Kantorat sind ebenso behinderten-
gerecht ausgebaut. Die Abholung zum Gottesdienst mit PKW kann im Pfarramt bis freitags 10 Uhr 
angemeldet werden.
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Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
der Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost

 Kirchstraße 36 • 04416 Markkleeberg
 Tel:  0341 3380527 E-Mail:  kg.markkleeberg_ost@evlks.de
 Sylke Hönig    E-Mail:  sylke.hoenig@evlks.de

Öffnungszeiten: montags und freitags:  10.00 – 12.00 Uhr
 dienstags:    16.00 – 18.00 Uhr 

Newsletter der Auenkirchgemeinde, zu beziehen unter (E-Mail): auenkirchgemeinde@gmx.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Arche Noah“
Goethestraße 2 • 04416 Markkleeberg
Leiterin: Susanne Grigorow, E-Mail: ArcheNoah-Kita@t-online.de
Telefon: 0341 3380139 Fax: 0341 33399569 
Öffnungszeiten:   montags – freitags: 6.30 – 17.00 Uhr

Finanzielles der Auenkirchgemeinde

Zahlungen an die Kirchgemeinde, z. B. Spenden:

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60  BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  RT 1826 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:  

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27  BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Konto für Zahlungen an die Friedhofsverwaltung:

Empfänger: Ev.-Luth. Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost
IBAN: DE71 8605 5592 1148 4005 55  BIC: WELADE8L

Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
Empfänger: Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
E-Mail: fv.kirchenmusik.auenkirche@posteo.de
IBAN: DE59 8605 5592 1100 4664 75  BIC: WELADE8L
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 Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung 
 der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

 Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg     
 Tel.: 034299 75459 Fax: 034299 75402
Simone Grosche E-Mail: simone.grosche@evlks.de

Öffnungszeiten: dienstags: 15.00 – 17.30 Uhr 
  mittwochs: 10.00 – 13.00 Uhr
  freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Vermietungen
Jugendhaus Großstädteln, Alte Straße 1, über das Pfarramt Großstädteln

Finanzielles der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger:   Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:   RT 1825 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:

Empfänger:  Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben,
IBAN:   DE52 3506 0190 1677 8000 18 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!



Adressen der Kirchen

Martin-Luther-Kirche
Pfarrgasse 27

04416 Markkleeberg

Auenkirche
Kirchstraße 27

04416 Markkleeberg

Fahrradkirche Zöbigker
Dorfstraße 2

04416 Markkleeberg

Kirche Großstädteln
Altendorffplatz

04416 Markkleeberg

Katharinenkirche Großdeuben
Kirchstraße 14 a

04564 Böhlen/OT Großdeuben

Johanniskirche
Markkleeberger Str. 25

04279 Leipzig
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